
Donnerstag

Blutspendetermin
im DRK-Zentrum

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Das Deutsche Rote Kreuz in
Rheda-Wiedenbrück lädt zur
Blutspende am morgigen Don-
nerstag, 20. April, im DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze, ein. Von 16 bis 20 Uhr
besteht die Gelegenheit, kost-
baren Lebenssaft zu spenden.
„Ohne Blutspender läuft
nichts in der medizinischen
Grundversorgung – Blut wird
jeden Tag aufs Neue benötigt.
Allein der DRK-Blutspende-
dienst West ist täglich auf etwa
3500 Blutspendende angewie-
sen, um hunderte Kranken-
häuser mit Blutpräparaten
versorgen zu können“, infor-
miert der DRK-Blutspende-
dienst in einer Pressemittei-
lung. Er bittet alle, die spenden
möchten, sich möglichst vorab
unter www.blutspende.jetzt
eine Zeit zu reservieren. Übri-
gens: Wer eine Freundin oder
einen Kollegen mitbringt, der
die Blutspende zum ersten Mal
ausprobiert, bekommt laut
DRK einen Regenschirm direkt
beim Termin.

Rheda-
Wiedenbrück

Tier der Woche

aDie beiden Australian She-
pherd-Rüden Tacotac und
Taurus sind auf der Suche
nach einem neuen Zuhause –
und können getrennt vonei-
nander vermittelt werden.
Dies teilt der Pferdeschutzhof
„Four Seasons“ am Heideweg
in Lintel mit. Die beiden wer-
den demnach im Mai ein Jahr
alt, und sie werden als treue
und ehrliche Charaktere be-
schrieben. „Sie zeigen alle ras-
setypischen Eigenschaften, die
sie als Hütehunde mitbringen.
Deshalb wünschen wir uns
hundeerfahrene Menschen
oder Menschen“, heißt es. Ta-
cotac und Taurus müssten ras-
setypisch sowohl körperlich
als auch geistig ausgelastet
und beschäftigt werden. „Sie
lieben es, mit Artgenossen zu
spielen. Ein Zusammenleben
mit Katzen müsste getestet
werden, Kinder sollten stand-
fest sein. Die beiden sind noch
nicht kastriert. Interessenten
können sich bei „Four Sea-
sons“, 05242/377604, E-Mail
an info@pferdeschutzhof-
four-seasons.de, melden.

1 www.pferdeschutzhof-
four-seasons.de

Der Doktorplatz in Rheda soll für die Gestaltung von Bereichen mit hoher Aufenthaltsqualität als Vorbild dienen – zumindest in Hinblick auf
Bänke und Beleuchtung. Über den Leitfaden muss der Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung Ende April beraten. Foto: Werneke

Isek Innenstadt Rheda

Gestaltungskonzept für
Beleuchtung und Bänke

le zu legen ist: Eine Bank sollte also
langlebig und bequem sein. Bes-
tenfalls seien vorhandene Typen zu
verwenden.

Der Leitfaden enthält jeweils ein
Konzept für Stadtmobiliar, Be-
leuchtungselemente und Orientie-
rungsstelen mit konkreten Modell-
vorschlägen und Fotos. Für die
Zone eins gilt der Doktorplatz als
beispielhaft. Sollte zum Beispiel
einmal die Neugestaltung der Ber-
liner Straße anstehen, wird emp-
fohlen, die dortigen Bankmodelle
zu wählen, gleiches gilt etwa für
den Bahnhofsvorplatz mit Blick
auf die Beleuchtungselemente. Pol-
ler in historischen Straßenzügen
dürfen hingegen eine stärkere Or-
namentik als in Zone eins aufwei-
sen. Was Fahrradabstellmöglich-
keiten angeht, werden generell Bü-
gel als ideal erachtet.

Bezüglich der Orientierungsste-
len werden Vorschläge zu Standor-
ten, Design und Art der Infos gege-
ben. Zusätzliche Hinweisschilder
und digitale Infotafeln werden an-
geregt. Insgesamt soll ein „Schil-
derwald“ vermieden werden.

tionsfähiges Mobiliar prompt er-
setzt werden soll“.

Für das Mobiliar und die Be-
leuchtungselemente wurden fünf
Gestaltungsgrundsätze erarbeitet.
Die Empfehlungen lauten, dass
möglichst einheitliches Mobiliar zu
verwenden ist: Es soll „die aktuell
verwendete breite Palette an Lö-
sungen auf wenige, untereinander
abgestimmte Typen reduziert wer-
den“. Es sei eine Möblierung zu
verwenden, die den unterschiedli-
chen Standorten Rechnung und
damit eine eigene Note trägt. Dabei
wird unterschieden zwischen drei
Zonen. Dies sind die Zone eins
„Plätze und besondere Straßenab-
schnitte“, zu denen Doktor- und
Rathausplatz zählen, die Zone zwei
„Historische Straßenzüge“ wie
zum Beispiel Kleine Straße, Großer
Wall und Moosstraße und die Zone
drei „Straßen und Gassen“, die da-
durch definiert ist, dass sie nicht zu
den erstgenannten Zonen gehört
und den größten Teil des Geltungs-
bereichs darstellt. Die Grundsätze
besagen ferner, dass Wert auf de-
zente sowie auf funktionale Model-

Von KATHARINA WERNEKE

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Rheda attraktiver machen und da-
mit ins rechte Licht rücken – das ist
das Ziel des Integrierten Städte-
bauliche Entwicklungskonzepts
(ISEK) Innenstadt Rheda. Überge-
ordnete Gestaltungskonzepte für
verschiedene Bereiche sollen dort-
hin führen. Eines für Stadtmobili-
ar, Orientierungsstelen und Be-
leuchtung ist erarbeitet worden.

Darüber, ob der Entwurf künftig
als Leitlinie bei der Anschaffung
von Bänken, Fahrradständern, Pol-
lern, Infotafeln und Leuchten fun-
gieren soll, haben die Mitglieder
des Ausschusses für Bauen und
Stadtentwicklung in der Sitzung
am Donnerstag, 27. April, zu ent-
scheiden. Wie die Verwaltung in ih-
rer Vorlage zu diesem Punkt erör-
tert, könnte das Papier als „ein
Handbuch zur einheitlichen Ge-
staltung im Stadtraum“ dienen. Es
soll bei Neuanschaffungen Orien-
tierung geben. Das bedeute aber
nicht, „dass sämtliches, noch funk-

Hintergrund

Das Gestaltungskonzept für
Stadtmobiliar und Orientierungs-
stelen inklusive Beleuchtung ist ei-
nes von mehreren innerhalb des In-
tegrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzepts (ISEK) Innen-
stadt Rheda, das der Rat im Herbst
2018 beschlossen hat. Anfang 2020
starteten, wie es aus dem Rathaus
heißt, die Arbeiten zur Erstellung
der Gestaltungskonzepte, so etwa
auch des bereits abgeschlossenen
Verkehrskonzepts. Im Rahmen der
Analyse und Bestandsaufnahme
fand von Ende Mai bis Ende Juni
2020 eine Online-Bürgerbeteili-
gung statt. Zudem wurde im Sep-
tember 2020 ein Stadtspaziergang
angeboten, um die Bürger und so-
mit künftigen Nutzer einzubezie-
hen. Der Bauausschuss wurde über
den Zwischenstand informiert. In
der letzten Erstellungsphase wurde
das Konzept, das am Donnerstag,
27. April, in der um 17 Uhr begin-
nenden öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Bauen und Stadt-
entwicklung im Rathaus Rheda zur
Debatte steht, mit der städtischen
Abteilung Klima, Mobilität und
Stadterneuerung sowie dem Fach-
bereich Tiefbau abgestimmt. Eben-
falls beteiligt wurden die Flora-
Westfalica und der Betrieb Bauhof.

Konzertwochenende in der St.-Clemens-Kirche

Musikalische Reise durch Hansestädte
Rheda-Wiedenbrück (gl). Unter

dem Motto „The Spirit of Hanse –
eine musikalische Reise durch die
Hansestädte“ finden am Freitag,
21. April, ab 18.30 Uhr sowie am
Samstag, 22. April, ab 19.30 Uhr
zwei Konzerte in der St.-Cle-
mens-Kirche in Rheda statt.

Der Kreis Gütersloh pflegt seit
31 Jahren eine intensive Partner-
schaft mit dem damaligen Kreis,
heute Bezirk, Valmiera in Lett-
land. Die Stadt Rheda-Wieden-
brück ist immer wieder bereit,
Gäste aus Valmiera zu empfangen

und sich in die Kreispartner-
schaft einzubringen. Es wurde die
Idee geboren, auf der Basis der
Hanse den Kontakt zwischen Val-
miera und Rheda-Wiedenbrück
zu intensivieren. Valmiera ist eine
sehr alte Hansestadt, Rheda-Wie-
denbrück gehört seit einigen Jah-
ren dem Städtebund „Hanse“ an.
Die Orgelkonzerte in Rheda-Wie-
denbrück und im Mai in Valmiera
sind ein erster Beitrag dazu.

Das erste Konzert am 21. April
gestalten Semjon Kalinowsky
(Lübeck), Viola, und Clemens-

kantor Harald Gokus, Orgel. Die
Werke der Komponisten Tele-
mann, Buxtehude, Eccles, Händel,
Bach, Svendsen und Marcello ha-
ben Bezug zu den Hansestädten
Hamburg, Lübeck, London, Halle,
Oslo und Venedig. Auf eine Lein-
wand projizierte Bilder der Städte
und weitere Informationen im
Programmheft ergänzen das musi-
kalische Programm.

Im zweiten Konzert am
22. April sind zwei junge Musike-
rinnen aus Valmiera zu Gast: Ieva
Veide an der Kokle (eine Art Zi-

ther – Symbol der lettischen Mu-
sikkultur) und Liga Ivane an der
Orgel. Neben zahlreichen volks-
tümlichen und auch geistlichen
Werken lettischer Komponisten
stehen auch Improvisationen von
Ieva Veide auf dem Programm. Er-
gänzend dazu werden in diesem
Konzert Bilder aus Valmiera ge-
zeigt.

Der Eintritt zu den beiden Kon-
zerten ist frei. Bei der Türkollekte
am Ausgang kann ein freiwilliger
Beitrag für die Kirchenmusik an
St. Clemens geleistet werden.

Ein spannendes Finale gab es beim Osterpreisschießen des Schützen-
vereins der Landgemeinde Rheda. Das Foto zeigt (v. l.) Ludger Brink-
mann, Klaus Dreier, René Jungeilges, Ann-Christin Montag, Lennart
Bänisch, Königin Sandra I. Weimer, Anja Linnemannstöns, Ralf Land-
wehr und Bastian Schönknecht.

Schützenverein der Landgemeinde Rheda

Ann-Christin Montag
sichert sich den Sieg

wies Lennart Bänisch auf den
zweiten Platz. Rene Jungeilges si-
cherte sich den dritten Platz vor
Hendrik Nickel auf Platz vier.

Die weiteren Plätze belegten
Lothar Bänisch, Franz Moselage
und auf dem siebten Platz der
Youngstar Louis Kröger. Es folg-
ten auf den weiteren Rängen Jo-
hannes Bureick und Thomas
Graw. Letzter in den Top Ten
wurde Bernd Moselage.

Insgesamt haben sich für das
Finale 16 Schützen qualifiziert.
Im kleinen Finale sicherte sich
Ralf Merschmann den Sieg. Bas-
tian Schönknecht als Schießmeis-
ter sowie die amtierende Schüt-
zenkönigin Sandra Weimer nah-
men die Siegerehrung vor.

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Jüngst haben die Bauernschützen
in Rheda das Finale ihres Oster-
preisschießens ausgetragen. An
den vier Sonntagen konnte sich
jeder Schütze für das Stechen
qualifizieren. Mit 30 von 30 mög-
lichen Ringen kam man ins „gro-
ße“ Stechen. Aber auch mit
29 Ringen war es noch möglich,
einen der begehrten Preise, Wert-
marken für das Schützenfest, zu
gewinnen.

In einem langen und atembe-
raubenden Stechen hatte Ann-
Christin Montag letztlich die bes-
seren Nerven. In der sechsten
Runde des Stechens, nach sechs
mal zehn Ringen, durfte sie sich
als Siegerin feiern lassen. Sie ver-

Termine & Service

HHRheda-Wiedenbrück
Mittwoch,
19. April 2023

Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Christo-
pherus-Apotheke, St.-Norbert-
Straße 4, Herzebrock-Clarholz,
05245/5520, Rats-Apotheke,
Avenwedder Straße 85, Güters-
loh-Avenwedde, 05241/702886
Ärztlicher Notdienst: 116117
(auch Hausbesuche)

Stadtverwaltung
Bürgerbüro Rheda: 8 bis 13 Uhr
geöffnet, Rathaus Rheda, Rat-
hausplatz, Termine unter
www.rheda-wiedenbrueck.de/
termin-buergerbuero
Bürgerbüro Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Rathaus
Wiedenbrück, Markt, Termine
unter  05242/904090
Stadtverwaltung Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr geöffnet, Rathaus
Rheda, Rathausplatz, Termine
unter 05242/9630
Standesamt Rheda-Wieden-
brück: 8 bis 12 Uhr geöffnet,
Rathaus Wiedenbrück, Markt,
Termine unter 05242/904094

Ämter & Service
Finanzamt Wiedenbrück: 7 bis
18 Uhr erreichbar unter 05242/
9340, Terminvereinbarung un-
ter www.finanzamtstermi-
ne.rw.de, Am Sandberg, Wie-
denbrück
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr geöffnet, Rat-
hausplatz Rheda, 05242/93010
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 13 bis 17 Uhr geöffnet,
Ringstraße, Wiedenbrück (An-
nahme nur nach Anmeldung
unter www.proarbeit.biz oder
05242/931076)

Bäder & Freizeit
Hallenbad: 6 bis 10 Uhr und
13.30 bis 21 Uhr geöffnet, Ost-
ring, Wiedenbrück
Stadtbibliothek Wiedenbrück:
14 bis 18 Uhr geöffnet, Stadt-
haus, Kirchplatz
Stadtbibliothek Rheda: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Rathausplatz, Rheda

Märkte & Feste
Wochenmarkt in Rheda:
7.30 bis 12.30 Uhr Stände ge-
öffnet, Fußgängerzone

Soziales & Beratung
Quartiersmanagement Rheda:
10 bis 13 Uhr offene Sprech-
stunden, Großer Wall
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr
Annahme gut erhaltener Klei-
dung, Ratsgymnasium II, Paul-
Schmitz-Straße
Stadtfamilienzentrum: 10 bis
11.30 Uhr offenes Elterncafé
„Maxi“, Haus der Caritas, Bie-
lefelder Straße, Wiedenbrück
Diakonie Gütersloh: 14.30 bis
17.30 Uhr Betreuungsgruppe
für Demenzkranke, Haus der
Diakonie, Hauptstraße, Wie-
denbrück

Kultur
Jazz-Club Rheda-Wiedenbrück:
20 Uhr Konzert „Von Rilke über
Brubeck zu Genc und Kühlich“
mit Laia Genc und Sabine Küh-
lich, Eventlokal Abrahams,
Bahnhofstraße Rheda (ausver-
kauft)

Vereine
Boulefreunde Flora Westfalica:
ab 14 Uhr Treffen, Boulehäus-
chen am Parkplatz im Flora-
Park, Mittelhegge
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 18 Uhr Schüler und
Jugendliche, 19 Uhr allgemeines
Training, Hubertushalle, Hell-
weg
Liedertafel Eintracht Wieden-
brück: 19.30 Uhr Chorprobe,
Gaststätte Bischoff, Osten-
straße, Wiedenbrück
MGV Geselligkeit Batenhorst:
19 Uhr Chorprobe, Gaststätte
Hubertuskrug, Hellweg

Kirche & Glaube
Weltladen Rheda: 10 bis 12 Uhr
geöffnet, evangelisches Gemein-
dehaus, Schulte-Mönting-Stra-
ße, Rheda
Katholische Pfarrgemeinde
St. Pius Wiedenbrück: 14 bis
17 Uhr Freizeit- und Spiele-
nachmittag für Jedermann, Pi-
ushaus, Südring

Senioren
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis
16.30 Uhr Seniorentanz, Aegidi-
ushaus, Lichte Straße, 05242/
56861
Gehtreff für Senioren: 14.30 Uhr
ab Freibad Rheda, Reinkenweg

Samstag

Tennisclub
eröffnet Saison

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Vorstand des Tennisclubs
(TC) am Schloss in Rheda lädt
seine Mitglieder zur Saisoner-
öffnung am Samstag, 22. April,
zu 14 Uhr ein. Aus diesem An-
lass wird das traditionelle
Mixed-Turnier mit wechseln-
den Partnern angeboten. Es
werden drei Runden gespielt.
Es gibt zwischendurch Kaffee
und Kuchen, und zum gemütli-
chen Abschlusss des Spieltags
stehen Siegerehrung und Gril-
len auf dem Programm. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Vorstand bittet um
rege Beteiligung.

Mittwoch, 19. April 2023Rheda-Wiedenbrück

 


